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1. Installation 

1.1. Systemvoraussetzungen 
Um mit Malistor Color IT arbeiten zu können Sollte Ihr PC folgende Mindestanforderungen 
erfüllen: 
 
Prozessor:   Intel Pentium (oder vergleichbar) ab 1,5 GHz 
Arbeitsspeicher:  min. 128 MB /  empfohlen 256 MB 
Festplatte:   250 MB freier Speicher 
Grafik:    Auflösung mind. 1024 x 768 
Betriebssysteme:  Windows 2000 / XP Home / XP Pro 
     
 
 

1.2. Malistor Color IT installieren 
Zur Installation legen Sie die CD in Ihr CD-Rom Laufwerk. Das Installationsmenü startet in 
der Regel automatisch. Sollten Sie die Auto-Play-Funktion Ihres Cd oder DVD-Laufwerkes 
abgeschaltet haben, müssen Sie die Installation manuell starten. Öffnen Sie dazu im 
Windows-Explorer den Pfad Ihres CD-Laufwerkes, und klicken Sie dann die Datei CD-Start 
doppelt an. 
 

 
 
Klicken Sie auf „Malistor Color IT“ installieren, um mit der Installation zu beginnen. 
 
Die Installation wird nun gestartet. 
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Klicken Sie auf „Weiter“ 

 
 
Standardmäßig wird „Malistor Color IT“ in das Verzeichnis „c:\programme\Malistor Color“ 
installiert. Sie können selbstverständlich ein alternatives Verzeichnis auswählen, indem Sie 
auf durchsuchen klicken. 
Klicken Sie zum Abschluss auf „Weiter“. 
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Klicken Sie auf „Installieren“ um mit der Installation zu beginnen. 
 
Anschließend werden alle erforderlichen Dateien auf Ihrem PC installiert. 
Nach erfolgreicher Installation erscheint folgender Hinweis: 

 
 
Klicken Sie nun auf „Fertigstellen“ 
Die Installation von Malistor ist nun beendet, und Sie können mit der Software arbeiten. 

2. Allgemeines 
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2.1. Grundlegendes zur Farbgestaltung 
Um eine Fassade zu gestalten, muss zunächst das Objekt mittels Digitalkamera oder 
Scanner eingelesen werden. 
 
Dazu legen Sie ein neues Projekt an (siehe Kap. 3.1). 
 
Nachdem das Projekt anleget wurde haben Sie die Möglichkeit das Bild zu retuschieren 
(siehe Kap. 7). Dies empfiehlt sich dann, wenn die Fassade viele schmutzige Stellen 
aufweist. Malistor Color IT färbt Ihre Fassade realistisch ein. Dies bedeutet, das Licht und 
Schatten beibehalten werden. Da ein PC aber nicht zwischen Schatten und unsauberen 
Stellen unterscheiden kann, werden alleine durch das einfärben die schmutzigen Stellen an 
einer Fassade nicht verschwinden. Dazu stehen Ihnen die Retuschierwerkzeuge (siehe Kap. 
7) zur Verfügung. 
 
Der nächste Schritt ist Masken zu erstellen. Eine Maske dient dazu dem Programm 
mitzuteilen, welche Flächen später verändert werden sollen. 
 
Originalbild 
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Mit Maske 

 
 
In diesem Beispiel wurde der obere Teil der Fassade maskiert. Den maskierten Bereich 
erkennen Sie an der grün dargestellten Fläche. Alles was nun grün maskiert ist, wird später 
farblich verändert.  
 
Sie können zu jedem Projekt beliebig viele Masken hinterlegen. In diesem Projekt zum 
Beispiel „Fassade oben“ und „Fassade unten“. Später kann dann jede Maske einzeln 
aufgerufen werden, und mit einer anderen Farbe eingefärbt werden. 
 
Die Maskenerstellung ist der aufwendigste Teil der Farbgestaltung. Wenn Sie die Maske 
einmal erstellt haben, kann Sie für jeden Farbentwurf für dieses Projekt wieder verwendet 
werden. 
 
Für die Maskenerstellung stehen je nach Objekt und Bedarf verschiedene Werkzeuge zur 
Verfügung. Die einzelnen Werkzeuge und Funktionen sind im Kapitel 4.1 ausführlich 
erläutert. 
 
 
Nachdem Sie alle Masken erstellt haben beginnen Sie mit der eigentlichen Gestaltung. 
 
Dazu stehen Ihnen Farbkarten diverser Hersteller zur Verfügung.  
Der maskierte Bereich wird dann mit der gewählten Farbe gefärbt. 
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Weitere Informationen zum Einfärben eines Objektes finden Sie im Kapitel 5. 
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2.2. Bedienung und Aufbau des Programms 
 
Der Bildschirm von „Malistor Color IT“ ist im Wesentlichen in 3 Bereiche unterteilt. 
 
Linker Bildschirm-Bereich 

Der linke Bereich ist zudem nochmals in 3 Unterbereiche 
unterteilt. 
 
Unter Projekte finden Sie alle bisher angelegten Projekte 
alphabetisch sortiert. 
Um ein Projekt zu öffnen klicken Sie das entsprechende Objekt 
einfach mit der linken Maustaste an.  
Nachdem ein Projekt geöffnet wurde werden unter Entwürfe und 
Masken die entsprechenden Entwürfe und Masken zu diesem 
Projekte angezeigt. 
 
Die Bedienung unter Entwürfe und Masken ist identisch mit der 
Bedienung zu den Projekten. Um eine vorhandenen Entwurf 
oder eine vorhandene Maske zu öffnen, klicken Sie diese mit der 
linken Maustatse an. 
 
Im Bereich „Masken“ sehen Sie ganz unten noch Einstellungen 
zur Maskendarstellung. Zum einen können Sie die Maskenfarbe 
ändern, zum anderen die Transparenz. 
Dies ist hilfreich wenn die Maskenfarbe der 
Originalfassadenfarbe stark ähnelt. Unter Umständen können 
Sie dann nicht mehr genau sehen, was maskier tist, und was 
nicht. Über die Maskenfarbe können Sie der maskierung einen 
anderen Farbton zuweisen. Ferne können Sie mit dem 
Schieberegeler „Transparenz der Maske“ bestimmen, wie stark 
die Fassade durchscheinen soll. Bei einer hohen Transparenz 
sehen Sie von der eigentlichen Fassade noch sehr viel durch die 
Maske hindurchscheinen. Bei niedriger Transparenz verdeckt 
die Maske nahzu alles. 
 
 
 
Maske mit niederiger Transparenz 

 
 
Maske mit hoher Transparenz 



Malistor Color IT   

  Seite 10 

 
 
 
Mittlerer Bildschirm-Bereich: 
Hier wird jeweils das aktuelle Bild zur Bearbeitung angezeigt 
 
Rechter Bildschirm-Bereich 
 
 

Der rechte Bildschirmbereich ist wiederum in 2 Bereiche 
unterteilt. 
Im oberen Bereich kann der Zoom für das Bild eingestellt 
werden. Über den Schieberegler können Sie die 
Bildansicht entweder vergrößern oder verkleinern. Tipp: 
Alternativ können den Zoom auch mit Ihrem Mausrad 
verändern. 
Mit einem Klick auf „Optimaler Zoom“ wird das Bild so 
vergrößert oder verkleinert, dass es komplett auf dem 
Bildschirm sichtbar ist. 
 
Im unteren Bereich finden Sie die Farbkarten. Über die 
Auswahl Farbkarte können Sie eine Farbkarte eines 
Herstellers auswählen. Danach werden alle Farbkarten in 
der Tabelle mit Ihrem entsprechenden Namen angezeigt. 
Über Farbe suchen können Sie einen Farbton über den 
Namen suchen. Links neben der Tabelle werden alle 
Farben der Farbkarte angezeigt. Sie können dort einen 
Bereich anklicken. Die Tabelle springt dann ebenfalls 
direkt zu dem gewählten bereich. 
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3. Projekte 

3.1. Neues Projekt anlegen 
Um ein neues Projekt anzulegen, klicken Sie im linken Bildschirmbereich auf „Neues 
Projekt“. Alternativ können Sie auch in der Menüleiste „Projekt | Neues Projekt anlegen“ 
klicken. 
Falls Sie zur Zeit ein anderes Projekt bearbeitet haben, fragt Malistor Sie ggf. ob Sie die 
Änderungen an der aktuellen Maske oder am aktuellen Entwurf speichern möchten. 
 
Danach öffnet sich folgendes Fenster: 

 
 
Geben Sie im Feld Projektbezeichnung eine eindeutige Bezeichnung für das neue Projekt 
ein. Anschließend klicken Sie auf „OK“. Um den Vorgang abzubrechen, klicken Sie auf 
„Abbrechen“. 
 
Falls die von Ihnen eingegebene Projektbezeichnung bereits existiert, erhalten Sie einen 
Hinweis, dass das Projekt bereits existiert, und ob Sie das vorhandene Projekt 
überschreiben möchten. 
 
Nun muss das Originalbild von Ihrer Kamera, oder welches Sie eingescannt haben 
ausgewählt werden. Es erscheint folgender Dialog, um das Bild zu öffnen. 

 
 
Wählen Sie das entsprechende Objekt per Doppelklick  auf. 
 
Anschließend wird das Originalbild direkt geöffnet, und Sie können mit der Bearbeitung 
beginnen.  
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Die nächsten Schritte sind nun Masken zu erzeugen und ggf. das Bild zu retuschieren. 
 

3.2. Vorhandenes Projekt aufrufen 
Um ein vorhandenes Projekt aufzurufen gehen Sie wie folgt vor. 
Im linken Bildschirmbereich finden Sie alle vorhandenen Projekte alphabetisch aufgelistet. 
 

 
Klicken Sie dort auf das entsprechende Projekt, welches geöffnet werden soll. 
Ggf. werden Sie gefragt, ob Sie vorgenommene Änderungen an der aktuellen Maske oder 
am aktuellen Entwurf speichern möchten. 
Anschließend wird das gewählte Projekt im Originalentwurf geöffnet. Außerdem werden im 
Bereich Entwürfe und Masken die bereits vorhandenen Entwürfe und Masken angezeigt. 
 
Falls Sie bereits viele Projekte in Malistor Color IT angelegt haben, wird die Liste evtl. 
unübersichtlich. Sie können dann wie folgt vorgehen, um ein Projekt zu öffnen. Klicken Sie 
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ein beliebiges Projekt innerhalb der Liste an, und geben Sie dann auf der Tastatur die ersten 
Buchstaben des gesuchten Projektes ein. Malistor Color IT springt dann automatisch zum 
ersten Eintrag, der dem gesuchten entspricht. 
 
 
 
 
 

4. Masken 

4.1. Neue Maske anlegen 
Um eine neue Maske anzulegen muss zunächst das Projekt geöffnet sein (siehe Kapitel 3.2). 
 
Klicken Sie nun im linken Bildschirm-Bereich auf „Neue Maske anlegen“. 

 
 
Falls zurzeit eine andere Maske in Bearbeitung ist, und diese noch nicht gespeichert wurde, 
werden Sie gefragt, ob die aktuelle Maske gespeichert werden soll. 
 
Nun können Sie mit der Erstellung der Maske beginnen. Zur Maskenerstellung stehen Ihnen 
verschiedene Werkzeuge zur Verfügung. Die einzelnen Werkzeuge werden im Kapitel  

4.2. Maskenwerkzeuge 
Für die Erstellung der Maske stehen mehrere Werkzeuge zur Verfügung. Welches Werkzeug 
am besten zum aktuellen Bild passt hängt zum einen vom Bild, zum anderen von der 
persönlichen Arbeitsweise ab. 
Sie müssen eine Maske nicht in einem Zug anlegen. Sondern eine Maske kann mit 
verschiedenen Werkzeugen Schritt für Schritt erstellt werden. 
 
Grundsätzliche wird bei den Maskenwerkzeugen zwischen zwei Kategorien unterschieden. 

·  Geometrische Masken 
·  Automatische Masken 

 
Bei den geometrischen Masken handelt es sich um Polygone (Vielecke), Rechtecke oder 
Kreise bzw. Ellipsen. Diese Formen zeichnen Sie selber, und der entsprechende Bereich 
wird maskiert. 
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Bei den automatischen Masken handelt es sich um die beiden Werkzeuge Zauberstab und 
Zauberstab mit Rahmen. Hier klicken Sie mit der Maus einen Farbpunkt auf der Fassade an,. 
Anschließend wird der Bereich um den angeklickten Punkt herum nach ähnlichen Punkten 
durchsucht, und markiert. Welches Werkzeug wann verwendet werden kann, hängt stark 
vom Bild ab. 
 
Die Fassade des hier dargstellten Bildes ist sehr sauber: 

 
 
Hier kann mit nur einem Klick fast den gesamten oberen Bereich maskieren. 
 
Bei einer start verschmutzen Fassade kann man dagegen mit der automatischen 
Maskenerstellung nicht arbeiten, da die Farben und die Helligkeit zu unterschiedlich 
sind. 
 
 
 
 
 

4.2.1. Polygon 
Das Polygon ist eines der wichtigsten manuellen Werkzeuge.  
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Mit einem Polygon wird eine Maske mit beliebig vielen Eckpunkten  
gezeichnet. 
Beispiel für eine Polygon-Maske: 

 
 
Um eine Polygon-Maske zu erstellen gehen Sie wie folgt vor: 
 
Zunächst muss das Polygon-Werkzeug aktiviert werden: 

 
 
Klicken Sie dazu mit der Maus auf das Polygon-Symbol. 
 
Sie erkennen das aktivierte Polygon-Werkzeug an dem eingedrückten Symbol. Wenn Sie 
nun die Maus über das Bild bewegen, erkennen Sie an dem geänderten Mauszeiger. 

 
 
Bewegen Sie die Maus nun an den ersten Punkt des Polygons, und klicken Sie diesen mit 
der linken Maustaste an. Nun bewegen Sie die Maus an den zweiten Punkt und klicken Sie 
diesen ebenfalls mit der linken Maustaste an. Das gleiche wiederholen Sie für die weiteren 
Punkte des Polygons. Wenn Sie mit der Maus wieder an den Ausgangspunkt, also an den 
ersten Punkt des Polygons, zurückkehren, ändert sich der Mauszeiger in ein Kreuz. 
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Wenn Sie nun den Punkt anklicken wird das Polygon „geschlossen“ und die 
Erstellung beendet. Die aus dem Polygon entstandene Maske angezeigt.  
 
Während der Maskenerstellung haben Sie die Möglichkeit den Zoom zu ändern. 
Wenn Sie während der Erstellung das Mausrad drehen, vergrößert oder verkleinert 
sich das Bild. Dies hat den Vorteil, dass Sie den Punkt besser treffen können, 
anschließend können Sie den Zoom wieder verkleinern, so dass Sie dann wieder 
schneller zum nächsten Punkt gelangen. 
 
Das Polygon können Sie zum einen zum erstellen von Masken, als auch wieder zum 
abziehen von Masken verwenden. In folgendem Beispiel wurde zunächst eine 
Polygonmaske erstellt.  
 

 
 
 
Sie sehen, dass die Fenster zunächst mit maskiert wurden. Dies ist natürlich nicht 
richtig, da die Fenster später nicht eingefärbt werden sollen. Deshalb müssen die 
Fenster wieder von der Maske abgezogen werden. 
 
Dazu muss zunächst wieder das Polygon-Werkzeug aktiviert werden, falls es nicht 
noch aktiviert ist. 
Zusätzlich muss der Schalter „von Maske abziehen“ aktiviert werden. 

 
 
Neben den aktivierten Schaltern, erkennen Sie das aktivierte Polygon-Werkzeug mit der „von 
Maske abziehen“-Option an dem Mauszeiger. 
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Achten Sie auf das Minuszeichen. 
 
Bei der Erstellung der Maske gehen Sie wie bei der Erstellung zuvor beschrieben 
vor.  
 
 
Es kann sein, dass Sie während der Polygon-Erstellung die Erstellung abbrechen 
möchten. Sie haben zum Beispiel den ersten Punkt angeklickt, und merken dann, 
dass Sie den Punkt nicht richtig getroffen haben, oder Sie haben den ersten Punkt 
angeklickt, und merken dann, dass die Option „von Maske abziehen“ nicht aktiviert 
ist. In einem solchen Fall können Sie die Erstellung mit der ESC-Taste abrechen. 
 
 

4.3. Vorhandene Maske öffnen 
Eine Maske, die Sie einmal erstellt, und abgespeichert haben, kann jederzeit wieder 
geöffnet werden, um Sie zum Einfärben zu verwenden. Klicken Sie dazu einfach die 
entsprechende Maske auf der linken Seite an. Die Maske wird dann direkt in der 
Maskenfarbe auf dem Bild dargestellt. Sie können auch mehrere Masken gleichzeitig 
öffnen. Dies kann Sinn machen, wenn Sie eine Maske Fassade oben, und eine 
Maske Fassade unten erstellt haben, um vielleicht später die Fassade zweifarbig zu 
gestalten. Nun möchten Sie aber doch alle Masken gemeinsam mit einer Farbe 
einfärben. Klicken Sie dann die erste Maske mit der linken Maustaste an. Danach 
drücken die Taste <Strg>, und halten diese gedrückt. Nun klicken Sie alle anderen 
Masken, die geöffnet werden sollen nacheinander an. 
 
Sie können nun Änderungen an der Maske vornehmen, um diese danach wieder 
abzuspeichern. 
 

4.4. Maske speichern 
Eine Maske, die Sie erstellt haben, können Sie über den Punkt „Aktuelle Maske speichern“ 
abspeichern, so dass sie Ihnen später zum Einfärben immer wieder zur Verfügung steht. 
 
Klicken Sie den Punkt „Aktuelle Maske“ speichern an. 
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Geben Sie nun unter Maske einen Namen für die neue Maske an oder klicken Sie eine 
vorhandene Maske doppelt an, wenn Sie diese überschreiben möchten. 
 
 
 

5. Einfärben 
Um einen Bereich auf der Fassade einzufärben, muss zunächst eine entsprechende Maske 
erstellt oder geöffnet sein, damit „Malistor Color IT“ weiß, welche Flächen eingefärbt werden 
sollen. 
 
Nun suchen Sie sich zunächst auf der rechten Seite die richtige Farbpalette aus. 
 

 
Alle verfügbaren Farben, werden nun untereinander dargestellt. Sie können über die 
Suchfunktion nach einer bestimmten Farbe suchen oder eine mit der Maus eine Farbe 
aussuchen. Wenn Sie den richtigen Farbton gefunden haben, klicken Sie diesen einfach mit 
der Maus doppelt an. Der maskierte Bereich wird dann direkt eingefärbt. 
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Ob realistisch oder plakativ eingefärbt werden soll, können Sie über die Optionen 
„Realistisch einfärben“ oder „Plakativ einfärben“ wählen. 
 
Wenn Sie plakativ einfärben, werden Licht- und Schatten nicht berücksichtigt. Wenn Sie 
danach doch lieber realistisch einfärben möchten, müssen Sie zunächst wieder den 
Originalentwurf oder einen Entwurf öffnen, der realistisch eingefärbt wurde. Da durch das 
plakative Einfärben alle Informationen über Licht und Schatten verloren gegangen sind. 
 
 

6. Entwürfe 

6.1. Entwurf speichern 
Wenn Sie eine Fassade eingefärbt haben, und den Entwurf zu späteren Weiterverarbeitung 
z.B. Ausdrucken, speichern möchten, klicken Sie auf der linken Seite den Punkt „Aktuellen 
Entwurf speichern“ an. 

 
 
Es öffnet sich folgendes Fenster: 

 
Geben Sie unter Entwurf einen Namen für den aktuellen Entwurf an. Sie können auch aus 
der Liste einen bereits vorhandenen Entwurf auswählen. Dieser wird dann überschrieben. 
 

6.2. Entwurf aufrufen 
Um einen Entwurf aufzurufen, der bereits einmal gespeichert wurde, klicken Sie den 
entsprechenden Entwurf auf der linken Seite an. 
 

7. Retuschieren 
Unter Umständen ist es notwendig, ein Bild zu retuschieren, falls beispielsweise ein 
Riss oder in Fleck auf der Fassade ist. Dazu stehen Ihnen zwei 
Retuschierwerkzeuge zur Verfügung. Klicken Sie in der Symbolleiste auf den Punkt 
Retusche, um die Retuschierwerkzeuge zu öffnen. Nun stehen Ihnen 2 Optionen zur 
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Verfügung. Retusche im Rechteck, oder Retusche mit Farbauswahl. Um zu 
entscheiden welchen Werkzeug Sie benutzen, sollten Sie zunächst schauen ob es 
möglich ist den Fleck komplett mit einem Rechteck zu umfassen. Sollte der Fleck 
z.B. direkt an ein Fenster grenzten, ist dies nicht möglich. Ist der Fleck aber mitten 
auf der Fasse st dies möglich. Klicken Sie mit der Maus dann einfach den Punk 
„Retusche im Rechteck an“ und „zeichnen“ Sie ein Rechteck um den Fleck herum. 
 
Die 2. Option ist die Retusche mit Farbauswahl. Falls Sie den Fleck nicht komplett 
umrahmen können, weil er z.B. direkt an einem Fenster ist, oder das Rechteck in 
einem Strauch oder Baum endet, verwenden Sie das Werkzeuge „Retusche mit 
Farbauswahl“. Markieren Sie dann zunächst mit der Maus den Bereich der 
Retuschiert werden soll, und klicken Sie dann auf einen Farbton auf der Fassade, 
der diesem Bereich zugewiesen werden soll. 
 

8. Drucken 
Um Ihre Entwürfe zu drucken, klicken Sie auf das Druckersymbol im 
Hauptbildschirm. 
Es öffnet sich folgendes Fenster. 

 
 
Sie können nun die Entwürfe einfach mit der Maus von links nach rechts auf das 
Blatt ziehen, und dort positionieren. Klicken Sie auf Drucken, um den Entwurf 
auszudrucken. 
 


